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NIEDERSCHRIFT

Gremium Ausschuss für Jugend, Soziales, Senioren, Sport und Kultur
Sitzungsnummer JSSSK/012/21-26
Sitzungsdatum Dienstag, den 07.02.2023
Sitzungsbeginn 18:30 Uhr
Sitzungsende 20:15 Uhr

Ort
Stadthalle Friedberg (Saal 3/Clubraum 1+2), Am Seebach 2,
61169 Friedberg (Hessen)

Teilnehmerliste

Vorsitzende
Frau Martina Pfannmüller

Mitglieder
Frau Dr. Regina Bechstein-Walther
Frau Anja El Fechtali In Vertretung von Herrn Bernd Baier
Herr Timo Haizmann
Frau Anette Kirsch-Altena
Herr Joachim Kunze
Frau Beate Neuwirth In Vertretung von Frau Michaela Schremmer
Herr Erich Wagner
Frau Sybille Wodarz-Frank

Schriftführer
Herr Johannes Lukas Hölzinger

Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung
Herr Mark Bansemer

Mitglieder des Magistrates
Herr Bürgermeister Dirk Antkowiak
Herr Stadtrat Gerhard Bohl
Frau Erste Stadträtin Marion Götz
Herr Stadtrat Siegfried Köppl
Herr Stadtrat Norbert Simmer
Frau Stadträtin Evelyn Weiß

Verwaltung
Herr Claus-Peter Vogt

Abwesenheit:

Ausschussvorsitzende Pfannmüller eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die
Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Die Ladung zur Sitzung erfolgte fristgemäß. Einwände
gegen die Tagesordnung ergehen nicht.
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

TOP DS-Nr. Titel
1 Mitteilungen der Dezernenten

1.1
Mitteilungen der Dezernenten;
hier: Kita Tintenklecks/Temporäre Container

1.2
Mitteilungen der Dezernenten;
hier: Bahngelände Haagstraße/Obdachlose Person

2 21-26/0585 Mitglieder des Seniorenbeirates

3
Benennung eines Stellvertreters für das JSSSK-Mitglied mit beratender
Stimme im Seniorenbeirat gemäß § 3 der Satzung des Seniorenbeirats

4 21-26/0664
Bestandsaufnahme zur Kindertagesstättenbedarfsplanung und –
umsetzung / Fortschreibung

5 Verschiedenes

5.1
Verschiedenes;
hier: Tourismusinformationspunkt

5.2
Verschiedenes;
hier: Waldbestattung Ossenheim

5.3
Verschiedenes;
hier: Friedberg-Pass

5.4
Verschiedenes;
hier: Behindertenschaukel

5.5
Verschiedenes;
hier: Städtische Homepage

5.6
Verschiedenes;
hier: Sachstand Kino

5.7
Verschiedenes;
hier: Sicherheitskonferenz KOMPASS
Ausschluss der Öffentlichkeit
Wiederherstellung der Öffentlichkeit

Öffentlicher Teil

TOP DS-Nr. Titel

1. Mitteilungen der Dezernenten

1.1.
Mitteilungen der Dezernenten;
hier: Kita Tintenklecks/Temporäre Container

Bürgermeister Antkowiak teilt den Anwesenden mit, dass die Kita Tintenklecks während des Abrisses
und Neubau des Gebäudes in der Straße „Usavorstadt“ temporär in Containern auf dem ehemaligen
Götzner-Gelände in der Ockstädter Straße untergebracht wird.

1.2.
Mitteilungen der Dezernenten;
hier: Bahngelände Haagstraße/Obdachlose Person

Erste Stadträtin Götz teilt mit, dass sie in der Vergangenheit wiederholt wegen der Lagerstätte einer
obdachlosen Person im Bereich der Haagstraße (unter dem Aufbau der Lärmschutzwand)
angesprochen wurde. Da die Fläche der Deutschen Bahn gehört, hat die Stadt hier keine rechtliche
Handhabe. Unabhängig davon sind Mitarbeiter des Ordnungsamtes bereits mit der Person in Kontakt
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getreten, die jedoch auf der Fläche zu verbleiben wünschte. Es wurde zudem mehrfach Kontakt zur
Deutschen Bahn aufgenommen, die zugesagt hat, sich der Angelegenheit anzunehmen.

Weitere Mitteilungen ergehen nicht.

2. 21-26/0585 Mitglieder des Seniorenbeirates

Vorsitzende Pfannmüller ruft den Tagesordnungspunkt auf und erläutert, dass es sich bei der Vorlage
um eine Anhörungsvorlage handelt.

Die Anwesende stellen fest, dass die in der Vorlage beschriebene Benennung der Stellvertretung für die
Ausschussvorsitzende nicht richtig ist, da die stellvertretenden Ausschussvorsitzenden nicht
zwangsläufig die Vorsitzende im Seniorenbeirat vertreten, sondern diese Vertretung separat zu
benennen ist. Es ergeht die Empfehlung die Vorlage entsprechend zu ändern.

Beschlussentwurf:
Die nach § 3 der „Satzung des Senioren-/Seniorinnenbeirates der Stadt Friedberg (Hessen)“
benannten Mitglieder werden bestätigt.

zur Kenntnis genommen

3.
Benennung eines Stellvertreters für das JSSSK-Mitglied mit beratender
Stimme im Seniorenbeirat gemäß § 3 der Satzung des Seniorenbeirats

Vorsitzende Pfannmüller ruft den Tagesordnungspunkt auf. Bürgermeister Antkowiak schlägt Mitglied
Frau Dr. Bechstein-Walther vor.

Beschluss:
Der Ausschuss JSSSK benennt Frau Dr. Bechstein-Walther als Stellvertretung der
Ausschussvorsitzenden im Seniorenbeirat gemäß § 3 der Satzung des Seniorenbeirats.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen
Ja 8 Nein 0 Enthaltung 1

Auf Befragung durch die Ausschussvorsitzende nimmt Frau Dr. Bechstein-Walther die Wahl an.

Im Anschluss bittet Mitglied Kirsch-Altena darum, dass der Ausschuss zukünftig die Protokolle des
Seniorenbeirats unaufgefordert erhält. Bürgermeister Antkowiak sagt dies zu.

4. 21-26/0664
Bestandsaufnahme zur Kindertagesstättenbedarfsplanung und –
umsetzung / Fortschreibung

Die Vorsitzende übergibt das Wort an Erste Stadträtin Götz, die die Vorlage erläutert. Die umfangreiche
Darstellung diene in erster Linie Informationszwecken. Erste Stadträtin Götz führt weiter aus, wie der
Bedarf an Kita-Plätzen ist und welche baulichen Maßnahmen zurzeit umgesetzt beziehungsweise
geplant sind.

Auf Nachfrage von Mitglied Neuwirth weist die Erste Stadträtin ausdrücklich darauf hin, dass die Vorlage
eine Daten- und Faktengrundlage darstelle, welche Bedarfe im Bereich der Kindertagesstätten
vorhanden sind, aber keine Entscheidung für oder gegen die Einrichtung einer Kindertagesstätte in
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Bauernheim beinhalte. Dieses, so Götz sei eine politische Entscheidung. Bürgermeister Antkowiak
unterstreicht noch einmal die Aussagen von Frau Götz und dankt für die sachliche Darstellung.

Die aktuelle Bestandsaufnahme des Kindertagesstättenbedarfs in der Stadt Friedberg (Hessen) und der
Stand der Umsetzung von Maßnahmen zur Bedarfsdeckung, Stand Januar 2023, werden zur Kenntnis
genommen.

zur Kenntnis genommen

5. Verschiedenes

Mitglied Wagner stellt fest, dass es eine Vielzahl an Themen gebe, die sich im Geschäftsgang des
Ausschusses befänden, aber noch nicht abschließend beraten wurden. Er nennt:
Tourismusinformationspunkt, Waldbestattung Ossenheim, Friedberg-Pass, Behindertenschaukeln,
Homepage der Stadt Friedberg. Darüber hinaus bemängelt er fehlende Protokolle der Ortsbeiräte aus
dem vergangen Oktober und November.

Bürgermeister Antkowiak greift die Punkte auf und erläutert wie folgt:

5.1.
Verschiedenes;
hier: Tourismusinformationspunkt

Bürgermeister Antkowiak teilt mit:

Die Stadt verhandelt zurzeit wegen eines Mietobjektes in der Nähe des Elvis-Presley-Platzes, um dort
vorübergehend eine Tourismusinformation verorten zu können.

5.2.
Verschiedenes;
hier: Waldbestattung Ossenheim

Bürgermeister Antkowiak teilt mit:

Die Stadt verhandelt zurzeit mit dem Grafen als Eigentümer und dem eingesetzten Verwalter.

5.3.
Verschiedenes;
hier: Friedberg-Pass

Bürgermeister Antkowiak teilt mit:

Zurzeit kein neuer Sachstand. Es wird auf die Planung der Hessischen Landesregierung gewartet.

5.4.
Verschiedenes;
hier: Behindertenschaukel

Bürgermeister Antkowiak teilt mit:

Ein barrierefreies Karussell ist bereits auf einem Spielplatz installiert worden. Eine barrierefreie
Schaukel ist für den Spielplatz Seewiese vorgesehen.

5.5.
Verschiedenes;
hier: Städtische Homepage

Bürgermeister Antkowiak teilt mit:
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Im Haushalt 2023 ist eine Stelle für Öffentlichkeitsarbeit vorgesehen. Sobald der Haushalt durch den
Wetteraukreis genehmigt ist, kann die Stelle ausgeschrieben und besetzt werden. Erst mit der
Besetzung der Stelle könne das Thema Neugestaltung der Homepage bearbeitet werden.

5.6.
Verschiedenes;
hier: Sachstand Kino

Mitglied Wagner dankt dem Bürgermeister für die Ausführungen, bittet ihn aber auch noch über den
Sachstand zum Thema „Kino“ zu informieren. Bürgermeister Antkowiak erwartet in Kürze das
Prüfergebnis, ob das vorgesehene Grundstück an den Zweitplatzierten veräußert werden darf, oder ob
eine Neuausschreibung der Fläche gestartet werden muss.

5.7.
Verschiedenes;
hier: Sicherheitskonferenz KOMPASS

Mitglied Kirsch-Altena fragt, um was es sich bei der Sicherheitskonferenz KOMPASS handele. Erste
Stadträtin Götz erläutert, KOMPASS sei ein Angebot des Hessischen Innenministeriums an die Städte
und Gemeinden in Hessen und ziele auf eine nachhaltig ausgerichtete Verzahnung und noch engere
Zusammenarbeit zwischen Bürgerinnen und Bürgern, Polizei und Kommune ab. Die Polizei Hessen
biete an, gemeinsam mit der Kommune und den Bürgerinnen und Bürgern, die spezifischen
kommunalen Sicherheitsbedürfnisse, also auch die Sorgen und Ängste der Bevölkerung zu erheben, zu
analysieren und gemeinsam ein passgenaues Lösungsangebot zu entwickeln.

Ausschluss der Öffentlichkeit

Vorsitzende Pfannmüller erläutert die Notwendigkeit, den Tagesordnungspunkt nicht öffentlich zu
behandeln.

Vorsitzende Pfannmüller beantragt den Ausschluss der Öffentlichkeit für den Tagesordnungspunkt 6 und
lässt darüber abstimmen:

Beschluss:

Beratung des Tagesordnungspunktes 6 unter Ausschluss der Öffentlichkeit.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig beschlossen
Ja 9 Nein 0 Enthaltung 0

Wiederherstellung der Öffentlichkeit

Vorsitzende Pfannmüller stellt die Öffentlichkeit im Saal wieder her.

Es ergehen keine weiteren Wortmeldungen und die Ausschussvorsitzende schließt die
Sitzung mit Dankesworten an die Anwesenden.

gez.: Pfannmüller gez.: Hölzinger
(Vorsitzende) (Schriftführer)


